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Fragebogen zur Nutzung umweltrelevanter  
Produktinformationen im E-Commerce (Online-Shops) 
Unternehmensbefragung für das Vorhaben: Umweltrelevante Produktinformati o-
nen im E-Commerce (Teilvorhaben 2 des Projektes „Ökologische Verbraucherpol i-
t ik – Instrumente zur Umsetzung“, UFOPLAN FKZ 3710 93 301)  

 

Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt. Es werden keine Unternehmensinformationen an Dritte weitergeg e-

ben oder veröffentlicht; das Unternehmensprofil wird vom Fragebogen-Hauptteil getrennt ausgewertet und archiviert.  

FRAGEBOGEN: UNTERNEHMENSPROFIL  

1.)  Bitte machen S ie  Angaben zu Ihrem Unternehm en  /  Konzernte i l :   

Firma:   

Onl ine-Auftr it t :   

Mitarbei terzah l :   

Kontaktperson:   

Abtei lung :   

Telefon :   

E -Mai l :   

 

2.)  Bitte machen S ie  Angaben zum Onl ine -Versand und Shopsystem:  

Antei l  On l ine-Bestel lungen  (%) :         

Shopbetr ieb,  e igene IT-Mitarbei ter :   

Shopbetr ieb,  outgesourcet :           ja  /  ne in  

Shopsystem E igenentwicklung :       ja  /  ne in   

Shopsystem fremd (gekauft/O.S .) :   ja  /  ne in  

Shopsystem fremd & angepasst :       ja  /  nein  

Shopsystem Name:  

 

3.)  Interesse am Pr ojekt ,  auch f al ls  S ie  den  Fr agebogen  nicht  beantworten  möchten:  

Wünschen S ie weiter h in  Kontakt  zu  unserem Pro jekt?        ja  /  ne in    

Möchten Sie über  Ergebnisse  in formiert  werden?         ja  /  ne in  

Möchten Sie über  Kooperat ionsmögl ichkeiten in formiert  werden?   ja  /  ne in  
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Erläuterungen zum Kontext der Befragung  
„Umweltrelevante Produktinformationen im E-Commerce“ 

 
Informationen über Umweltaspekte werden im E-Commerce in dem Maße wichtiger, wie Verbrau-
cherinnen und Verbraucher ihre Konsumentscheidungen an ökologischen Kriterien ausrichten. An-
bieter, die die ökologischen Merkmale ihrer Produkte darstellen, können das Verbraucherinteresse 
an Umweltinformationen bedienen. Dies ist geschäftsrelevant, da umweltfreundliche Produkte in-
zwischen, jenseits der ursprünglichen Nische, große Teile des Massenmarkts durchdringen. 

 
Der E-Commerce-Sektor informiert bereits heute vielfältig über umweltrelevante Produktmerkmale:  

 

 Online-Shops beschreiben ökologische Produktmerkmale (Energieverbräuche, Recyclingmateria-

lien etc.), machen im Artikelnamen auf Umweltzertifikate aufmerksam (Bio, k.b.A., FSC etc.) oder 

zeigen Logos am Produkt, etwa den „Blauen Engel“.  Beim Auffinden von Produkten helfen mit-

unter umweltbezogene Suchfilter (z.B. zur Energieeffizienzklasse)  oder umweltbezogene Pro-

duktinformationen im Datenexport für Affiliates. 

 Marketingagenturen arbeiten u. a. für Anbieter umweltfreundlicher Produkte und fördern durch 

zielgruppengerechte Verbraucheransprache nachhaltige Konsumentscheidungen, etwa in Affilia-

tenetzwerken mit Publishern, die umweltaffine Zielgruppen erreichen.   

 Produktsuchmaschinen und Marktplätze erleichtern die Auffindbarkeit umweltfreundlicher Pro-

dukte und den Vergleich der Angebote, etwa die Filterung nach Energieeffizienzklassen oder 

bündeln mitunter sogar ökologische Angebote. 

Bisher prägen trotz beispielhafter Initiativen aber eher lückenhafte Informationspraktiken das Bild. 
Für Verbraucher ist es bei Produktsuche und Kaufentscheidung oft noch schwierig, ökologische Pro-
duktmerkmale zu erkennen. Das erhebliche Potenzial an Möglichkeiten, vorhandene Umweltinfor-
mationen am Point of Sale einzusetzen, wird nur selten ausgeschöpft.  

 
Eine bessere Kenntnis des Sachstandes und der Einflussfaktoren kann dazu beitragen, den erkenn-
baren positiven Entwicklungstrend zu unterstützen. Die im Gang befindliche Befragung relevanter 
Akteure soll das Verständnis dieses Prozesses und das Nachdenken über Handlungsmöglichkeiten 
unterstützen. 
 

 

Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens:  

 Bitte kreuzen Sie an oder streichen Sie Unzutreffendes (bei ja/nein).  

 Mehrfachantworten sind, wo sinnvoll, möglich. 

 Bei „Sonstiges“ formulieren Sie bitte frei, gerne auch auf einem zusätzlichen Blatt.  

 Berücksichtigen Sie bitte auch soziale Label (wie Transfair, GoodWeave, Rugmark). 

 Auch ein partielles Ausfüllen ist nützlich, falls einige Fragen für Sie nicht zutreffen.  
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FRAGEBOGEN: HAUPTTEIL  

A. BISHERIGE AKTIVITÄTEN 
 

 
1.)  Vie le Versandhändler  führen umweltfreundl iche Produkte ,  auch so lche mit  Umweltzert i f ikat.  

In  welchen Sort imentsbereichen  b ieten S ie  ggfs .  umweltfr eundliche Pr odukte an?   

(  )  Mode/Text i l      
(  )  Unterha ltungselektronik  
(  )  Büro elektro  
(  )  Büro,  sonst iges  
(  )  Hausha lt sgroßgeräte  
(  )  Hausha lt sk leinelektro  

(  )  Möbel  
(  )  Garten /  Baumarkt  
(  )  Kosmet ik  /  Drogerie  
(  )  Lebensmit te l   
(  )  Sonst ige … 

 
 

 
2.)  Fal ls  S ie  über  d ie  öko logischen Eigenschaften von Produkten in form ier en, welche  Form en 

kommen dabei vor ? Informat ion in  /  durch …   

(  )  Im Art ikelnamen  
(  )  Im Beschre ibungstext   
(  )  Mit  einem Logo/ Icon  
(  )  Im Datenb latt  

(  )  Mit  L inks zu  H intergrundin fos  
(  )  Durch  expon ierte Platz ierung  
(  )  Sonst iges …  

 
Fa l ls  ne in,  b i tte  weiter  zu  Abschnitt  B .  

 
3.)  Tun Sie  etwas  dafür ,  dass Suchende Produkte mit  öko logischen E igenschaften  in  Ihrem Onl ine -

Shop besser  f inden ?  

(  )  Nein   (  )  Ja ,  und zwar  durch :  
(  )  V isuel le /  gra f ische Hervorhebung  
(  )  Themenshop  
(  )  F i l terfunkt ion im Shopsystem  
(  )  Synonyme im e igenen Shopsystem  

(  )  Suchmaschinenwer bung  
(  )  Suchmaschinenoptimierung  
(  )  Af f i l ia te-Market ing  
(  )  Sonst iges  … 

 

 
4.)  Bei wieviel  Prozent  der  umweltzert if i z ierten Pr odukte  geben S ie  – im Text  oder  durch e in  Lo-

go -  an ,  dass  diese Pr odukte z ert i f i z iert  s ind ? ( in  Prozent,  Schätzwert  reicht )  

(  )  Insgesamt ca.  %:  … 
(  )  Mode/Text i l      
(  )  Unterha ltungselektronik  
(  )  Büro elektro  
(  )  Büro,  sonst iges  
(  )  Hausha lt sgroßgeräte  

(  )  Hausha lt sk leinelektro  
(  )  Möbel  
(  )  Garten /  Baumarkt  
(  )  Kosmet ik  /  Drogerie  
(  )  Lebensmit te l   
(  )  Sonst ige …  

 

5.)  Erk lären S ie  Ihren Kunden die  vorhandenen Um weltzer t i f ikate oder  besondere  Um weltm er k-
male  von Produkten dur ch besondere Vorkehrungen ?  
(  )  Nein    (  )  Ja ,  durch (  )  Pop -up,  (  )  In fobox,  (  )  L inks,  (  )  Sonst iges . . .…  

 

 

6.)  Woher bez iehen Sie  d ie  ver wendeten Umwelt in formationen?  

(  )  Herstel ler  

(  )  Großhändler  

(  )  Produktdatenbanken  der  Zert i f iz ie rer  

(  )  Sonst iges …  
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7.)  Fal ls  S ie  s ich bei  der  Nutzung von Umwelt in for mat ionen/Labeln m it  jemandem abst immen,  
mit  wem ist  d ies schon einm al vorgekomm en ? 

(  )  Herstel lern  

(  )  L ieferanten  

(  )  Zert i f iz ierern  

(  )  Sonst igen …  

8.)  Fal ls  S ie  e inem Konzern  angehören, g ibt  es interne Abst immungen ,  z .B.  in  Bezug auf e ine u m -
weltfr eundliche Posit ioni erung ver sch iedener  Konzern te i le ,  Vertr iebs l in ien ,  Produktgruppen ?  

(  )  Nein   (  )  Ja ,  und zwar  …   
  

9.)  Entstanden b isher  re levante  Kosten  be i  der  E inbindung um weltre l .  Produktinform at ionen ?  

(  )  Nein  (  )  Ja ,  und zwar bei :   

(  )  Recherchen  & Datensammlung  

(  )  Datenformat ierung/organ isat ion  

(  )  Frontend -Gesta ltung  

(  )  Schulung von Mitarbei tern  

(  )  Sonst iges …  

 

B. HINDERNISSE & BARRIEREN 

Fal l s  S ie b isher  u mwelt bezogene Produkt in formationen nicht  oder n icht  im von Ihnen er -
wünschten Umfang pub l iz ieren,  warum ? 

 

1. )  Zweifel  am Nutzen um weltbezogener  Produkt in formationen :   
(  )  Nein  (  )  Ja ,  und zwar :   

(  )  D ie  Kunden sind daran zu wenig in teressiert  

(  )  So lche In formationen  bewirken ke ine bessere  Verbraucheror ient ierung  

(  )  S ie  suggerieren,  dass  d ie gekennzeichneten Produkte teurer  s ind  

(  )  S ie  d iskr iminieren andere vergle ichbare  Produkte  

(  )  S ie  br ingen ke inen Imagevorte i l  

(  )  S ie  br ingen ke inen Wettbewerbsvorte i l  

 
2.)  Zweifel  an M achbarke it  der  prakt ischen Umsetzung :  

(  )  Nein  (  )  Ja ,  und zwar :   

(  )  E inb indung bzw.  Darste l lung  wegen Beschränkungen des Shopsystems schwier ig  

(  )  Keine ausreichende Datenverfügbarkei t  

(  )  Keine Rechtssicherheit  über Nutzungsmögl ichkei t en bei  solchen In format ionen  

(  )  Ungewisse  Verwertung smögl ichkei t  in  Market ing kanä len  (SEM,  SEO,  Af f i l iates ,  u .a. )  

 

3.)  Erwartung unver tretbarer  Kosten:  
(  )  Nein  (  )  Ja ,  und zwar  bei :   

(  )  Recherche von Umwelt in fo rmat ionen  

(  )  Er fassung /  Import  der  In formationen  

(  )  Anpassung von Datenbank en  

(  )  E inb indung am Frontend  

(  )  Graf i schen  /  redakt ionel len Le istungen  

(  )  Sonst ige …  

 

 

4.)  Fal ls  S ie  pr oblem atische  Er fahrungen gem acht haben, warum :  

(  )  Daten sind/waren  n icht  zuver lässig   

(  )  Daten n icht  ausreichend ver fügbar  
(  )  Probleme bei  Import  /  in  Datenbank  

(  )  Probleme am Frontend /  im Design   

(  )  Probleme mit  Herste l lern  

(  )  Probleme mit  Zeichengebern  
(  )  Kosten zu hoch   
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C. FÖRDERNDE FAKTOREN 

 
1. )  Welchen Nutzen erwar ten S ie  von  umweltre levante n Produkt infor mat ionen ? 

(  )  Den besonderen Pro duktwert  be s-
ser  kommuniz ieren  

(  )  Hochwert iges Sort iments image  

(  )  Pos it ives F i rmeni mage 
(  )  Nachweis  gesel l schaft l i cher  Verantwor-

tungsüber nahme 

(  )  Bei trag zu  Umwelt -/K l ima schutz  
(  )  Größere  Kundenzufr iedenheit  

(  )  Sonst iges …

 

 
2.)  Welche internen  Faktor en  haben  ggfs.  d ie  Veröffent l ichung um weltre levante r  Produktin-

formationen unterstütz t?  

(  )  Zuständigkeit  i st  in  Umwelt -/CSR-Abtei lung  anges iedelt  

(  )  Zuständigkeit  i st  angesiedel t  bei  …  

(  )  Defin it ion unternehmenseigener Umweltz iele vorhanden  

(  )  E igene  Umwelt in formationsz iele  /  Umwelt informat ionskonzept ion vorhanden  

(  )  Qua l i f i z ierung von Personal ressourcen  geschehen  

(  )  Sonst iges …  

 
 

3.)  Welche externen  Faktor en haben  ggfs.  d ie  Nutzung von um weltre levanten Pr odukt in fo r -
mat ionen unter stütz t?  

(  )  Geeignete u mweltrelevante  Produkt informat ionen  wurden  bereitgeste l l t  von (  )  Herstel -
ler ,   (  )  Großhänd ler ,  (  )  Zert i f i z ierer ,  (  )  Sonst igen … 

  

(  )  Datenimport  wurde er leichtert  durch geeignete Schnit t stel len  /  Formate  

(  )  Bei  Dr it ten vorhandenes Know-how konnte genutzt  werden ,  näml ich …  
 

(  )  Sonst iges … 

 
 

4 . )  Welche künft igen Entwicklungen könn ten für  S ie  die  Veröffent l ichung  umweltre levanter  
Produkt in form at ionen er le ichtern ? 

(  )  Bessere Bereit ste l lung von umweltr elevanten  Produkt informat ionen zusammen mit  a l l -
gemeinen Produkt in format ionen durch (  )  Herste l ler ,  (  )  Großhänd ler,  (  )  Sonst ige …  

  

(  )  Verbesserung der  Schnitt ste l len zu  exist ierenden Produktdatenbanken (  ) ,  insbes.  zu  … 

 
(  )  Auf -/Ausbau  von Produktd atenbanken  bei  Zert i f i z ierern  

(  )  Defin it ion von  Standards für  umweltrelevante Produkt in format ionen   

(  )  Unterstützung von außen  für  Kapaz itätsentwicklung im Unternehmen :  

(  )  Aufbau  e ines  Wissens-  und Beraterpools,   (  )  Softwaretoo ls ,  (  )  …   

  

(  )  Bessere Le istungsfähigkeit  de r  Shopsysteme in  Bezug auf u mweltrel .  Produkt in format io -
nen  

(  )  Produktverg le ichsportale berücks icht igen  u mwelt rel .  Produkt in formationen stärker  

(  )  On l ine-Shopp ing-Mal ls  berücksicht igen u mweltrel .  Produkt in formationen stärker  

(  )  Sonst iges …  
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D. HANDLUNGSBEREITSCHAFTEN   

 
1. )  Sind Sie  m it  de r  derzeit igen S ituat ion zufr ieden oder  haben Sie  vor ,  m ehr  zu tun?  

(  )  Zu fr ieden    (  )  Mehr  tun ,  und zwar :  

(  )  Entwick lung  e ines Konzepte s für  umwelt rel evante  Produkt in formationen  

(  )  Stärkere Veröf fent l i chung von  Umwelt in formatio nen :   

(  )  in  der  Produktbeschreibung   

(  )  am Art ikelnamen   

(  )  durch Logos,  gra f i sche Mit te l  

(  )  durch Er läuterung von Zert i f ikaten  /  Umweltmerkmalen  

(  )  Maßnahmen zur  besseren Findbarkeit  umweltfreundl icher  Produkte  (erweiterte Suche,  
F i l terbarkeit ,  Suchmaschinenopt imierung ….  )  

(  )  Stärkere Präsenz von  umweltrel evanten  Produkt in formationen  im Datenexport  in  Aff i l ia -
tenetz e und Produktsuchmaschinen  (umfangreichere Datensätze,  eigene Felder,  etc . )  

(  )  Sonst ige Market ingmaßnahmen …   
 

Oben Angegebenes gi l t  (  )  a l lgemein bzw.  (  )  v .a .  für  fo lgende Sort iment sschwerpunkt e:   

(  )  Mode/Text i l      
(  )  Unterha ltungselektronik  
(  )  Büro elektro  
(  )  Büro,  sonst iges  
(  )  Hausha lt sgroßgeräte  
(  )  Hausha lt sk leinelektro  

(  )  Möbel  
(  )  Garten /  Baumarkt  
(  )  Kosmet ik  /  Drogerie  
(  )  Lebensmit te l   
(  )  Sonst ige …  

 

 
2.)  Können Kooper at ion en mit  externen Par tnern  (Beratung,  Dia log,  In for mat ionstransfer)  Ihnen 

so lche Schr itte  er le ichtern ? 

(  )  Nein    (  )  Ja ,  und zwar  in  Bezug auf :  

(  )  Zugang zu Informationen über den aktuel len Sachstand in  der  Branche  

(  )  Zugang zu Know -how  

(  )  Kontakt  zu  anderen e insch läg ig engagierten Akteuren  

(  )  Beratung:  (  )  t echnisch,  (  )  verbraucherbezogen,  (  )  umweltbezogen,  (  )  recht l i ch  

(  )  Bündelung von Kräften  (gemeinsam Interessen art ikul ieren,  etwa bei  Af f i l iatenetzagenturen,  
Produktsuchmasch inen,  Softwareanbietern ,  …)  

 

3. )  Würden S ie  mit  uns  kooper ier en?   

(  )  Nein   (  )  Ja ,  und zwar :  

(  )  be i  der  Entwick lung  umweltbezogener In format ionsz iele   

(  )  a l s  Empfänger  kosten loser  Beratung zu  

(  )  konzept ionel l en Anl iegen  

(  )  techn ischen  An l iegen   

(  )  Market inganl iegen   

(  )  durch Tei lnahme an  Dia logen,  Tagungen,  Er fahrungsaustausch  

(  )  durch gemeinsame Art iku lat ion bei  relevanten Akteuren  

(  )  Son st iges ….  

 

E. IHRE BEMERKUNGEN   

(evt l .  au f  einem Extrablatt)  


